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Die Sonne ist der Motor des Erdklimas und bestimmt in diesem Zusammenhang den Energiehaus-
halt sowie eine Vielzahl entscheidender Prozesse in dem aus Kontinenten, Ozeanen, der Atmo-
sphäre und der Magnetosphäre bestehenden Erdsystem. In dem im Jahre 2021 erschienenen sechs-
ten Bericht des Intergovernmental Panel On Climate Change (IPCC), des Weltklimarates der Ver-
einten Nationen wird der Sonneneinfluss auf die aktuell beobachtbaren starken Veränderungen des 
Erdklimas allerdings als völlig unbedeutend angesehen. Der durch Menschen in den letzten Jahr-
zehnten verursachte starke Anstieg der Treibhausgase, insbesondere von Kohlendioxid (COଶ), wird 
stattdessen als Hauptverursacher der Temperaturerhöhungen, des Abschmelzens der Polareiskap-
pen und des Anstiegs des Meeresspiegels verantwortlich gemacht. 
 
Ziel des aktuellen deutschen Energiewendeprogramms ist es, die Verbrennung von Braun- und 
Steinkohle, von Erdöl- und Erdgas und damit auch die Freisetzung von COଶ drastisch zu reduzie-
ren. Zukünftig ganz ohne Kernenergie soll die für das Leben der Menschen und das Funktionieren 
der Wirtschaft erforderliche Energie so bald wie möglich weitgehend in Form von Solar-, Wind., 
Bio- und Wasserenergie oder durch Erdwärme „regenerativ“ erzeugt werden. Tatsächlich hat die 
drastische Zunahme der Weltbevölkerung und ihrer Ansprüche, das voranschreitende Wirtschafts-
wachstum, die Globalisierung und Digitalisierung in der Biosphäre für einen rasanten Abbau der 
über 500 Millionen Jahre durch Einstrahlung der Sonne erzeugten Biomasse gesorgt. Von daher 
ist es verständlich, dass heute verstärkt auf die Ausbeutung der von der Sonne zur Verfügung ge-
stellten Energie gesetzt wird, was ohne drastische Reduzierung des weltweiten Energiebedarfs al-
lerdings kaum möglich sein wird. 



In diesem Vortrag werden zunächst die vielfältigen Einflussfaktoren auf das Erdklima vorgestellt. 
Schwerpunkartig geht es dabei aber um kosmische Einflüsse, vor allem um die der Sonne. An-
schließend werden die Vor- und Nachteile der Energieversorgung der durch die Sonne getriebenen 
„regenerativen“ Energiequellen wie Solar-, Wind-, Wasser- und Bioenergie diskutiert. Am Rande 
geht es dabei auch um die Zukunft möglicher Kernenergiequellen, in denen Kernfusions- und 
Kernspaltungsprozesse wirksam werden.  
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